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Herren Kreisliga C Gruppe 1

SF Goldscheuer III : TTC Durbach II 
Samstag, 12.11.2022, 16:00 Uhr

SF Goldscheuer III gegen TTC Durbach II 9:2

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SF Goldscheuer III im Spiel der
Herren Kreisliga C Gruppe 1 gegen den TTC Durbach II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Martin Riemer, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Riemer / Berl Männle /
Rinderle in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Klinger / Haas und
Geiler / Erdrich, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Huber / Müller war für Krämer /
Schottstädt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Matthias Klinger den Gastspieler
Viktor Geiler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Martin Riemer das Match gegen
Jürgen Männle und gewann 3:1. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Wolfgang Berl hatte im Spiel gegen Markus Huber am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim 3:0-Erfolg gelang es Günter
Haas den Gastspieler Michael Erdrich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Hans Gerd Krämer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Hans Gerd
Krämer gewann gegen Karl-Heinz Müller mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Michael Schottstädt machte mit
Markus Rinderle beim 11:7, 11:7, 14:12 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Matthias
Klinger beim 3:0 mit Jürgen Männle. Einen umkämpften Sieg feierte Martin Riemer beim 11:5, 8:11,
2:11, 11:8, 11:7 gegen Viktor Geiler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SF Goldscheuer III nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Durbach II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 6:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen TUS Rammersweier III (SF
Goldscheuer III) bzw. gegen die DJK Offenburg V (TTC Durbach II).

 Statistik:
 SF Goldscheuer III

Doppel: Riemer / Berl 1:0, Klinger / Haas 0:1, Krämer / Schottstädt 0:1 
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Einzel: M. Klinger 2:0, M. Riemer 2:0, W. Berl 1:0, G. Haas 1:0, H. Krämer 1:0, M. Schottstädt 1:0 
 TTC Durbach II

Doppel: Geiler / Erdrich 1:0, Männle / Rinderle 0:1, Huber / Müller 1:0 
Einzel: J. Männle 0:2, V. Geiler 0:2, M. Erdrich 0:1, M. Huber 0:1, M. Rinderle 0:1, K. Müller 0:1


